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Zum Titelbild 
Birgit von Lemm hat Tonscherben beschriftet und damit die Pflanztröge 
im Hof zwischen Kirche und Pfarrhaus und das Beet an der Kirche gestal-
tet. Die Bepflanzung der Tröge und des Beetes wird von Ingrid Förg liebe-
voll gepflegt.                                                                  Fotos: Birgit von Lemm 
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Aus der Gemeinde berichtet 

 

Am 6. Juli laden die Kirchengemeinde St. Markus 
und die Kindertagesstätte St. Markus 

ab 14 Uhr zu ihrem gemeinsamen 

im Hof von St. Markus ein 
 

Wir bitten um Spenden für das Essensangebot: 
 Salate (eine Kühltheke ist vorhanden) 
 Kuchen (eine Kühltheke ist vorhanden) 

Wir laden ein 

Auf Wiedersehen! 
Mit dem letzten von mir verant-
worteten Gemeindebrief verab-
schiede ich mich nach 14 Jahren 
aus der Gemeinde St. Markus. 
Herzlichen Dank für alle guten Wor- 

 
te und Wünsche, für die Geschenke 
und für die Feier zum Abschied am 
12. Mai! 
Ihre Pfarrerin Katharina Beltinger 

 Informationen für die Vakanzzeit 
Bis die Pfarrstelle St. Markus wieder besetzt ist, hat Pfarrer Christian 
Burkhardt (St. Petrus) die Vertretung in der Pfarramtsführung. Er ist er-
reichbar unter der Telefonnummer 719881, Christian.Burkhardt@elkb.de 
Das Büro ist zu den gewohnten Zeiten geöffnet. Frau Ostertag nimmt ger-
ne alle Anliegen entgegen und beantwortet Fragen. 
Sie kümmert sich auch um Tauftermine, Hochzeiten und die Vermietung 
des Gemeindehauses. 
Für die Organisation der Wahl des Kirchenvorstands ist Pfarrer Hans 
Borchardt zuständig, Tel: 569964620, Hans.Borchardt@elkb.de 
Alle Fragen rund um die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und die 
Konfirmation beantwortet Jugendreferentin Heike Knebel, 
Tel: 0157-75263182 Heike.Knebel@elkb.de 
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Aus dem Kirchenvorstand 

 

Aus der Gemeinde berichtet 

Am Sonntag 28. April 2024 wurde 
Erika Zombori von Pfarrerin Ka-
tharina Beltinger in ihren Dienst 
als Lektorin eingeführt. Sie hat 
einen Kurs abgeschlossen, in dem 
sie zur Lektorin ausgebildet wurde 
und darf nun Gottesdienste leiten 
und in den Gottesdiensten eine 
Lesepredigt halten.  
 
Die Lesepredigten werden vom 
Amt für Gemeindedienst in Nürn-
berg zur Verfügung gestellt. Das 
Amt ist auch für die Ausbildung 
der Lektor*innen zuständig. 
 
Wegen Corona und familiärer Ver-
pflichtungen hat sich die Ausbil-
dung von Erika Zombori länger 

hingezogen, als zunächst geplant 
war. Nun ist sie aber genau recht-
zeitig zum Ruhestand von Pfarre-
rin Beltinger abgeschlossen. Das 
hilft bei der Planung der Gottes-
dienste in St. Markus. 
 
Eine weitere Lektorin ist Roswitha 
Schindler. Auch Karin Schneller 
hält als Prädikantin Gottesdienste, 
für die sie ihre Predigten selbst 
schreibt. Sie hat zusätzlich den 
Auftrag, Abendmahlsgottesdienste 
zu leiten und wird sich bis zur Wie-
derbesetzung der Pfarrstelle um 
den Gottesdienstplan und zusam-
men mit Erika Zombori um den 
Gemeindebrief kümmern. 
 

Erika Zombori als Lektorin eingeführt 

Kastanie im Hof muss nicht gefällt werden 
Bei einem heftigen Sturm Ende August 2023 wurde 
eine der drei Kastanien im Hof von St. Markus 
schwer beschädigt. Ein großer Ast ist ausgebrochen 
und hat den Baum aus dem Gleichgewicht gebracht. 
Deswegen musste der Bereich unter den Kastanien 
gesperrt und ein Baumgutachten zur Standfestigkeit 
in Auftrag gegeben werden. Dabei stand im Raum, 
ob die Kastanie womöglich gefällt werden müsste. 
Die Erstellung des Gutachtens hat sich bis zum März 
2024 hingezogen. Das Ergebnis war sehr erfreulich: 
Die Kastanie ist standfest. Allerdings muss die Krone 
um mindestens 2 Meter eingekürzt werden, um die 
Windangriffsfläche zu verringern. Dies ist bereits in 
Auftrag gegeben. 
 
Im Kirchenvorstand herrschte große Erleichterung 
über die gute Nachricht. Denn der Hof ist vor allem 
im Sommer ein idealer Schattenspielplatz für die 
Kindertagesstätte und ein wunderbarer Ort für das 
Sommerfest. 
 

Kastanienblüte 
Bild: Pixabay 
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Kirchenvorstandswahl 

Was macht der Kirchenvorstand? 
Der Kirchenvorstand hat die Auf-
gabe, strategische Fragen der Ge-
meindeentwicklung, wie das Profil 
der Kirchengemeinde, Schwer-
punktsetzungen und Kooperatio-
nen, festzulegen. Vor allem durch 
Personalentscheidungen bei Pfarr-
stellenbesetzungen und bei der 
Anstellung kirchlicher Mitarbeiten-
den werden Weichen der Gemein-
deentwicklung gestellt. 
 
Die Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher entscheiden 
über die Rahmenbedingungen für 
die Gottesdienste, fördern das 

Vertraut werden mit dem christli-
chen Glauben, tragen Verantwor-
tung für die Kontaktgestaltung zu 
allen Gemeindegliedern, entschei-
den, wie die evangelische Lehre 
vor Ort mit Leben gefüllt wird, 
achten auf die Umsetzung der 
"Leitlinien kirchlichen Lebens", 
also der evangelischen Lebensord-
nung, kümmern sich um die Ge-
winnung und Motivation ehren-
amtlicher Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, stärken die Einheit 
der Gemeinde und arbeiten bei 
Konflikten auf Lösungen hin. 
Der Kirchenvorstand hat Verant-
wortung für die Gebäude der Kir-

Kirchenvorstand wird neu gewählt 
Wahltag am 20. Oktober 2024 

 Die Kandidat*innen für den Kirchenvorstand St. Markus 

Katharina Bezzel 
Ulrich Gottwald 
Simone Pfeiler 
Liane Prax 
Michal Sander 

Karin Schneller 
Dr. Klaus Tröster 
Bernd Wisniewski 
Beate Woithon 
Erika Zombori 

stellen sich bei einer Gemeindeversammlung 
am 30.9.2024 um 19 Uhr im Gemeindehaus persönlich vor. 
Im Gemeindebrief und auf der Homepage sind ihre Namen 
und Gesichter schon vorher zu sehen. 
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chengemeinde, sowie für Kinder-
tagesstätten und diakonische Ein-
richtungen, die im Besitz der Ge-
meinde sind. Die Kirchenvorstehe-
rinnen und Kirchenvorsteher ver-
walten das Vermögen der Gemein-
de: Sie beschließen den Haushalts-
plan, sind für die Erhebung des 
Kirchgeldes zuständig, erlassen 
Satzungen (etwa für Friedhöfe) 
und entscheiden über die Verwen-
dung ortskirchlicher Kollekten. 
 
Neben den oben genannten Auf-
gaben haben die Kirchenvorstände 
in unterschiedlicher Intensität mit 
Prozessen zu tun, welche die evan-
gelische Kirche in Bayern insge-
samt beschäftigen: Der Prozess 
„Profil und Konzentration“ lädt 
ein, Kirche vom Auftrag her zu 
denken und den Blick für den De-
kanatsbezirk und die Räume darin-
nen und darüber hinaus zu weiten. 
2025 steht die Wahl der neuen 
Landessynode durch die Kirchen-
vorstände an. Die Umsetzung der 

Landesstellenplanung wird regio-
nales Denken und Kooperationen 
zur Folge haben. Für die Gemein-
deimmobilien braucht es nachhal-
tige und zukunftsorientierte Ent-
scheidungen. 
 
Praxis der Kirchenvorstandsarbeit  
Jede Kirchengemeinde ist etwas 
besonderes, hat ihre eigenen 
Schwerpunkte und Herausforde-
rungen. Trotzdem sind viele Aufga-
ben ähnlich und vergleichbar. Das 
spiegelt sich wieder in den Aufga-
ben des Kirchenvorstandes. 
Grundsätzlich beschäftigen alle 
wichtigen Angelegenheiten der 
Gemeinde den Kirchenvorstand, 
die von den Pfarrerinnen und Pfar-
rern nicht allein entschieden wer-
den können oder dürfen. Nach 
dem Grundsatz der Kirchenverfas-
sung Artikel 21: „Im Kirchenvor-
stand wirken Pfarrer und Pfarre-
rinnen sowie Kirchenvorsteher 
und Kirchenvorsteherinnen bei der 
Leitung zusammen.“ 

  

Kirchenvorstandswahl 
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Kirchenvorstandswahl 

Wie könnte der praktische Alltag 
einer Kirchenvorsteherin, eines 
Kirchenvorstehers aussehen?  
Mindestens vierteljährlich oder 
häufiger ist Kirchenvorstandssit-
zung. Viele Gemeinden erstellen 
dafür einen Terminplan für das 
ganze Jahr. Der/die 1. Vorsitzende 
und die Vertrauensperson erstel-
len gemeinsam die Tagesordnung, 
stellen nach Möglichkeit Informa-
tionen im Vorfeld zur Verfügung 
und laden rechtzeitig acht Tage 
zuvor ein. Die Sitzungen sind in 
der Regel öffentlich, können aber 
auch einen nichtöffentlichen Teil 
haben, etwa bei Personalentschei-
dungen. Häufig sind die Ersatzleu-
te mit eingeladen. Andacht und 
Gebet gehören zur Sitzung, außer-
dem sollte Raum für Persönliches 
und eine Pause sein. 
 
Auf der Tagesordnung stehen The-
men, zu denen informiert, disku-

tiert und entschieden wird. Für 
bestimmte Angelegenheiten kön-
nen vorberatende und beschlie-
ßende Ausschüsse gebildet wer-
den, in die auch Gemeindemitglie-
der, die dem Kirchenvorstand 
nicht angehören, berufen werden 
können. Viele Kirchenvorstände 
haben mit einem Bau-, Personal-, 
Jugend- oder Finanzausschuss gu-
te Erfahrungen gemacht. Je nach 
Häufigkeit, Tagesordnung, Ge-
sprächsbedarf und Gesprächslei-
tung kann so eine Sitzung zwei bis 
drei Stunden dauern; ein Protokoll 
wird erstellt. 
 
Viele Kirchenvorstände treffen sich 
einmal im Jahr oder alle paar Jahre 
zu einem Kirchenvorstehertag 
oder einem Wochenende. Das 
gute Miteinander und ein beson-
deres Thema haben dort ihren 
Platz. Häufig kommt dazu eine 
kompetente Moderation und Be-



 

8 

  

gleitung von außen, etwa vom 
Amt für Gemeindedienst oder der 
Gemeindeakademie. 
 
Als Gemeindeleitung haben Kir-
chenvorsteher ein offenes Ohr für 
die Anliegen von Gemeindeglie-
dern und vertreten die Entschei-
dungen des Kirchenvorstandes 
vor der Gemeinde. Die jährliche 
Gemeindeversammlung ist dazu 
eine gute Gelegenheit. 
 
Die Kirchengemeinde schwebt 
nicht im luftleeren Raum. Pfarrer 
und Kirchenvorsteher*innen ver-
treten die Gemeinde gemeinsam 
in der Öffentlichkeit und geben 
der Kirchengemeinde bei kommu-
nalen Veranstaltungen ein Gesicht. 
Wer möchte, kann als Kirchenvor-
steher seine Stimme auch als De-

legierter oder Synodaler auf der 
Ebene des Dekanatsbezirks oder 
der Landeskirche einbringen. 
 
Als Kirchenvorsteher*in muss 
nicht jede oder jeder für alles zu-
ständig sein. Mit Blick auf das Gan-
ze können Schwerpunkte gesetzt 
werden. Zeiten, die weniger Enga-
gement ermöglichen, werden von 
den übrigen Mitgliedern des Kir-
chenvorstandes aufgefangen. 
Kirchenvorsteher*innen können 
davon erzählen, was sie persönlich 
durch die Erfahrungen im Kirchen-
vorstand gewinnen. Die eigenen 
Kompetenzen wachsen und oft ist 
zu spüren, wie jemand „mit Herz-
blut“ bei der Sache ist. Gemeinde-
leitung im Kirchenvorstand macht 
oft viel Freude, ja sogar Spaß. 
Quelle: kirchenvorstand-bayern.de 

Kirchenvorstandswahl 

Punkt 7 Augsburg betet für den Frieden 
Am siebten jeden Monats, abends um sieben Uhr, lädt punkt7 zu 30 Mi-
nuten Information, Reflexion, Stille und Hinwendung zu Gott ein.  
Termine: 7. Juni 2024 19 Uhr - Moritzkirche, 7. Juli 2024 19 Uhr - St. Anna 
7. August 2024 Multireligiöses Friedensgebet auf dem Rathausplatz 
7. September 2024 19 Uhr Moritzkirche 
Mehr Informationen unter:https://www.punkt7.info/ 
 

7 - Gemeinsamer Gemeindebrief der Innenstadtgemeinden 
Sieben heißt der gemeinsame Gemeindebrief der 7 Innenstadtgemein-
den. Unter https://journal-sieben.de/ kann der Gemeindebrief aufgeru-
fen werden. 
 

7 Kapellen an den Radwegen im schwäbischen Donautal 
laden Radfahrer zum Halten, Rasten und zur Besinnung ein. Die sieben 
Kapellen wollen eine Landmarke setzen und ein architektonisches Zei-
chen in der Landschaft bilden, das die Tradition des Kapellenbaus in zeit-
genössischer Gestaltung weiterentwickelt.  
Mehr Informationen unter: https://7kapellen.de/ 

 

Über den Tellerrand 
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Aus dem Dekanat Augsburg 

Der Dekanatsbezirk Augsburg mit 
seinen Einrichtungen und seinen 
Gemeinden sollen sichere Orte für 
alle Menschen sein. Das gilt be-
sonders für den Schutz vor sexuali-
sierter Gewalt. In den letzten Jah-
ren sind verstärkt Fälle von sexua-
lisierter Gewalt auch in der evan-
gelischen Kirche in Deutschland 
aufgedeckt worden. Menschen 
wurde großes Unrecht zugefügt. 
Oft leiden sie ein Leben lang unter 
den Folgen. Häufig hat die Gewalt 
auch zerstörerische Auswirkungen 
auf den Glauben. Immer wieder 
wurde der Missbrauch aber ver-
tuscht. 
 
Die leitenden Gremien des Deka-
nates Augsburg haben dazu fol-
gende Leitlinien festgelegt: 
 Dass wir selbstkritisch mit dem 

Thema sexualisierter Gewalt 
umgehen. 

 Dass wir offen sind für die An-
liegen und Bedürfnisse Be-
troffener. 

 Dass wir alles in unserer Macht 
Stehende für eine gute Präven-
tion tun. 

Dazu gehört auch die Entwicklung 
eines Schutzkonzeptes. Nachdem 
im Laufe des Jahres 2023 die Lan-
deskirche und die zuständige Fach-
stelle für den Umgang mit sexuali-
sierter Gewalt Standards für 
Schutzkonzepte erarbeitet und zur 
Verfügung gestellt hat, ist nun 
eine dafür eingesetzte Arbeits-
gruppe des Dekanats mit der Er-
stellung eines Schutzkonzeptes 
beauftragt und unterstützt die 
Gemeinden in der Erstellung ihrer 
Schutzkonzepte. In die Risiko- und 
Potentialanalyse werden Mitarbei-
tende aus Kinder- und Jugendar-
beit, Kirchenmusik und Senioren-
arbeit einbezogen. 
 
Zusätzlich weisen wir auf die Fach-
stelle der Bayerischen Landeskir-
che hin. Dort befinden sich Kon-
takte für die Meldung von bereits 
geschehener Gewalt. Außerdem 
findet sich dort eine Ansprechstel-
le für Betroffene. 
https://aktiv-gegen-missbrauch-
elkb.de/ 

Der Popkantor des Dekanates Augsburg lädt ein: 
Gospelseminar „get-the-gospel“ mit Ruthild Wilson und Helmut Jost  
25.-27.10.2024 Evang. Gemeindezentrum Johanneskirche Königsbrunn 
Popimpulstag PIT mit Workshops, Vorträgen, Gesprächen 
23.11.2024, Rund um die Hooverstraße 
Alle Infos: http://www.popkantor-augsburg.de 

https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/
https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/
http://www.popkantor-augsburg.de/
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Kindergottesdienst 
Termine im Gottesdienstplan, in der Regel alle 2 Wochen (außer in den 
Schulferien) um 10 Uhr im Gemeindehaus oder im Hof 
 

Gottesdienst für Groß und Klein 
Gottesdienste für Groß und Klein: Erntedankfest 6.10, 10 Uhr 
und Heilig Abend, 24.12.2024 15 Uhr mit Krippenspiel 
 

Taufgottesdienste 
Samstag 11 Uhr oder Sonntag 11.30 Uhr. 
Bitte im Pfarramt, Telefon 719761, anrufen und nachfragen, wann ein 
Taufgottesdienst möglich ist 
 

Ökumenischer Gottesdienst 
Ökumenischer Gottesdienst am 14.7.2024 18 Uhr in St. Marien 
 

Wochengottesdienste in den Pflegeheimen 
St. Anna  Blücherstr. 79  Augustahof  Kurt-Schumacher-Str. 62 
17 Uhr Kapelle 1. Stock  15.30 Uhr im Speisesaal Erdgeschoß 
5. Juni 2024    26. Juni 2024 
3. Juli 2024    31. Juli 2024 
7. August 2024   28. August 2024 
4. September 2024   25. September 2024 
 
 
 
 
 
 

Bitte beachten! 
Die Gottesdienste im August 
finden abwechselnd 
in St. Markus und St. Petrus statt. 
Bitte den Gottesdienstplan beachten 
oder auf der Homepage informieren! 

 

Gottesdienste 
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Gottesdienstplan 

 

 

 

 

Juni 2024 
2.6. 1. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Schindler 
 

8.6.     18 Uhr Andacht    Schneller 
9.6. 2. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Schneller 
     10 Uhr Kindergottesdienst   Team 
 

16.6. 3. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Zombori 
 

23.6. 4. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Pfr. iR Pfaller 
     10 Uhr Kindergottesdienst   Team 
 

30.6. 5. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Schindler 

Juli 2024 
6.7.     19 Uhr Andacht z Abschluss Sommerfest Schneller 
7.7.     6. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Schneller 
 

14.7. 7. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Schindler 
     10 Uhr Kindergottesdienst   Team 
     18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Ökumeneteam 
     in St. Marien Zusamstraße 
 

21.7. 8. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Zombori 
 

28.7. 9. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Schneller 
 

August 2024 
4.8. 10. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Schneller/Zombori 
 

8.8. Hohes Friedensfest 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
     In St. Ulrich und Afra 
 

11.8. 11. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst in St. Petrus  NN 
 

18.8. 12. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Schindler 
 

25.8. 13. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst in St. Petrus  NN 
 

September 2024 
1.9. 14. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst   l Zombori 
 

7.9.     18 Uhr Andacht    Schindler 
8.9. 15. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Schindler 
 

15.9.  16. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Schneller 
 

22.9. 17. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Zombori 
     10 Uhr Kindergottesdienst   Team 
 

29.9. 18. So n Trinitatis  10 Uhr Gottesdienst    Schindler 
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Seniorenkreis St. Markus 
19. Juni 2024 
Mit Schwung und guter Laune 
Sitztanz mit Herrn Berger 
 

17. Juli 2024 
Bingo für Glückspilze und Gesellschaftsspieler 
Mit dem Team des Seniorenkreises 
 

18. September 2024 
Digitale und assistierende Haushaltshelfer 
Referent: Günter Nisseler, Fachstelle Seniorenarbeit 
Jeweils 15 Uhr im Gemeindesaal St. Markus 
 

Frauenabend 
Dienstag, 11. Juni 2024 
Führung im Kloster Maria Ward mit Steinhäuschen und Archiv 
Führung: Schwester Clementine 
Treffpunkt: 14 Uhr Frauentorstr. 26 im Innenhof an der Klosterpforte 
Straßenbahn 2, Haltestelle Mozarthaus/Kolping 
 

Dienstag, 23. Juli 2024 19 Uhr 
Literatur unter den Kastanien 
Lesung: Gudda Preckwinkel und Karin Schneller 
 

Frauenfrühstück 
22. Juni 2024 um 9 Uhr im Gemeindehaus 
 

Krabbelgruppe 
Für Kinder von 6 Monaten bis 3 Jahren 
Montag 8.30—10 Uhr im Jugendhaus 
Infos und Kontakt: Frau Kreis 0821 40822038 
 

Töpfern für alle 
Offenes Angebot, vierzehntägig montags 17 - 21 Uhr im Werkraum 
Termine: 3. und 17. Juni, 1. und 15. Juli, 23. September 2024 
 

Musik in St. Markus 
Kinderchor: Freitag 15-15.30 Uhr für 4-6/7 jährige Kinder, 15.30-16.10 
Uhr für 7/8-12 jährige Kinder, Gemeindesaal 
Leitung Pauline Schönleben, Informationen zu den Proben bitte unter 
pauline.schoenleben@web.de erfragen 
 

Kirchenvorstandssitzungen 
Termine: Dienstag, 18. Juni, 16. Juli und 10. September 2024, 
jeweils um 20 Uhr im Gemeindehaus. Die Sitzungen sind öffentlich. 

 

Regelmäßige Treffpunkte 
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Gemeindeverein fundamentum 

Förderverein ambulante Pflege 

 

Aus der Gemeinde 

Das Geschäftsjahr 2023 verlief 
nach den Corona-Jahren wieder 
zufriedenstellend. Die Einnahmen-
überschussrechnung zum Jahres-
ende zeigt bei Einnahmen von 
7.439,91 Euro und Ausgaben von 
7.152,20 Euro einen Überschuss 
von 287,71 Euro. In den Ausgaben 
enthalten ist eine satzungsmäßige 
Ausschüttung von 6.000 Euro für 
das Jahr 2023 an das Diakonische 
Werk Augsburg (DWA) zur Unter-
stützung der ambulanten Pflege, 
insbesondere für die Diakonie So-
zialstation Augsburg, die auch ei-
nen Stützpunkt in Lechhausen hat. 
Das Vereinsvermögen betrug zum 
31.12.2023 2.715,29 Euro. 
Kürzlich hat der Vereinsausschuss 
beschlossen dem DWA für das Jahr 
2024 eine weitere Ausschüttung 
von 5.500 Euro zukommen zu las-
sen. Damit erhöhen sich die Aus-

schüttungen im Rahmen der sat-
zungsmäßigen Voraussetzungen 
an das DWA seit der Ende 2018 
erfolgten Umwandlung des Ver-
eins in einem Förderverein auf 
insgesamt 41.000 Euro. 
Für die ambulanten Sozialstatio-
nen ist es nicht einfach, bei dem 
akuten Fachkräftemangel und den 
sonstigen Problemen der Branche 
ihren pflegerischen Auftrag zu 
erfüllen.  
Deshalb möchte unser Förderver-
ein weiterhin die ambulante Pfle-
ge im Diakonischen Werk Augs-
burg, finanziell unterstützen. 
Herzlichen Dank an alle Mitglieder 
und Spender. 

Wolfgang Bär, 1. Vorsitzender 
Spendenkonto: 

BIC: AUGSDE77XXX 
Stadtsparkasse Augsburg 

Die Einnahmeüberschussrechnung 
für das Jahr 2023 schließt bei Ein-
nahmen von 2.023,45 Euro und 
Ausgaben von 15.046,63 Euro mit 
einem Verlust von 13.023,18 Euro 
ab. Dieser ist ausschließlich auf 
den im Jahre 2023 St. Markus ge-
währten Zuschuss von 15.000 Euro 
für die Sanierung der Elektrik in 
der Kirche und der Erneuerung der 
Glockensteuerung zurückzuführen. 
Das Vereinsvermögen zum 
31.12.2023 reduzierte sich um den 
ausgewiesenen Verlust auf 
12.086,85 Euro. 
Seit Gründung des Vereins Ende 
2006 konnten inzwischen für 12 

Projekte in St. Markus finanzielle 
Zuschüsse von insgesamt  
52.438,91 Euro gewährt werden. 
Damit dies auch weiterhin möglich 
wird, freuen wir uns über jede 
Spende, aber auch über neue Mit-
glieder. Mitgliedsanträge gibt es 
im Pfarramt oder beim 1. Vorsit-
zenden Wolfgang Bär (Tel. 0821 
717759). Der Mindestmitgliedsbei-
trag beträgt EUR 50 jährlich und ist 
steuerlich absetzbar. 

Wolfgang Bär, 1. Vorsitzender 
Spendenkonto fundamentum 

BIC GENODEF1AUB 
VR-Bank Augsburg-Ostallgäu eG 



 

14 

 

Spiel & Spaß 
mit 
Tiefgang 
für Kinder von 7 bis 11 Jahren 

Du hast Lust, dich mit anderen Kindern zu treffen? Mit anderen Kindern 
witzige Spiele zu spielen? Eine Geschichte aus der Bibel zu entdecken? 
Und vielleicht ein wenig zu ratschen? Dann bist du hier genau richtig! 
Wir treffen uns jeweils am letzten Donnerstag im Monat (außer in den 
Ferien), von 16.30 - 18 Uhr im Jugendhaus 
Termine unter https://www.st-markus-augsburg.de/kinder-und-jugend 

 

Offener Kindertreff 
im Jugendhaus 

für Kinder von 7-12 Jahren 
Spielen, Toben, Basteln 

und eine Geschichte aus der Bibel hören 
1x im Monat am Mittwoch von 16 bis 18 Uhr im Jugendhaus 

Termine unter: https://www.st-markus-augsburg.de/kinder-und-jugend 
Informationen: Jugendreferentin Heike Knebel, Telefon: 015775263182 

oder Heike.Knebel@elkb.de 

QR-Code 
Offener Kindertreff 

QR-Code 
Entdeckerjungschar 

Jugend-Treff: 

Chillen, Quatschen, 

Billard spielen, 

Kickern und...... 

Termine: 
https://www.st-markus-augsburg.de/
kinder-und-jugend-0 

QR-Code 
Jugendtreff 

Evangelische Jugend St. Markus 
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Kinderseite 
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Über den Tellerrand 

Integration beginnt mit einem Zuhause 
Das Wohnprojekt Augsburg 

Über uns 
Neben Zugang zu Arbeit, Ausbil-
dung oder Sprachförderung ist die 
Suche nach einer eigenen Woh-
nung aktuell wohl eine der größ-
ten und auch schwierigsten Aufga-
ben für Geflüchtete und Mig-
rant:innen. Erst recht, wenn dem 
Wohnungssuchenden die Stadt 
und das Land mit all seinen Ge-
pflogenheiten, Vorschriften und 
Auflagen noch nicht so gut be-
kannt ist oder fehlende Sprach-
kenntnisse die Suche zusätzlich 
erschweren. Ein Großteil der Men-
schen steht somit vor der großen 
Herausforderung: Wie und wo 
eine passende Wohnung finden? 
Das Wohnprojekt setzt hier an und 
hilft beim Ankommen und Bleiben 
in der eigenen Wohnung.  
 
Was ist das 
Wohnprojekt Augsburg? 
Das „Wohnprojekt Augsburg“ ist 
eine Kooperation der Tür an Tür-
Integrationsprojekte gGmbH und 
des Diakonischen Werkes Augs-
burg e.V.. Das Projekt vereint das 
Integrationslotsenprojekt der 
Stadt und des Landkreises Augs-
burg und das Projekt Wohnraum 
für Menschen mit Migrationshin-
tergrund und arbeitet dialogisch 
mit ehrenamtlichen und haupt-
amtlichen Akteuren aus dem Be-
reich Wohnen & Unterbringung 
sowie Flucht & Asyl zusammen. Es 
bietet unterschiedliche Beratungs, 
Schulungs- und Informationsange-

bote für Ehrenamtliche und Woh-
nungssuchende rund um das The-
ma Wohnen und Wohnungssuche 
an. 
 
Was macht das Wohnprojekt? 
Ziel ist es, die selbstständige Ori-
entierung und gleichberechtigte 
Teilhabe von Geflüchteten und 
Neuzugewanderten auf dem Augs-
burger Wohnungsmarkt zu för-
dern. Haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen unterstützen die 
Wohnungssuchenden unter ande-
rem bei: 

Für uns steht die Wohnungssuche 
dabei nicht alleine für die Suche 
nach geeignetem Wohnraum, son-
dern umfasst weit mehr. Das Enga-
gement und die Unterstützung 
von Haupt- und Ehrenamtlichen 
stellen daher eine wichtige und 
notwendige Stütze dar und tragen 
entscheidend dazu bei, das An-
kommen in einer neuen Heimat 
und den eigenen vier Wänden zu 
erleichtern. 

 der Recherche von Woh-
nungsangeboten 

 Kontaktaufnahme mit Ver-
mieter:innen und Woh-
nungsgesellschaften 

 Kommunikation mit Ver-
mieter:innen sowie betei-
ligten Ämtern und Behör-
den 

 Begleitung zu Besichti-
gungsterminen 

https://tuerantuer.de/integrationsprojekte/projekte/integrationslotsenprojekt-augsburg/
http://integrationslotsin.de/wohnen-c-v-gropper/
https://www.wofa-projekt.de/
https://www.wofa-projekt.de/
https://www.wofa-projekt.de/
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Über den Tellerrand 

 

Wir verstehen uns als 

 Zentrale Anlaufstelle bei 
Problemen bei der Woh-
nungssuche oder dem 
Wohnungserhalt 

 Vermittler zwischen 
Mieter/innen und Ver-
mieter/innen 

 Zentraler Ansprechpartner 
für Ehrenamtliche, die Neu-
zugewanderten bei der 
Wohnungssuche unterstüt-
zen 

 Schnittstelle zwischen Eh-
renamtlichen, Behörden 
und weiteren lokalen Ak-
teur/innen im Bereich 
Wohnen & Migration 
 

Mitwirken 
Neben Zugang zu Arbeit, Ausbil-
dung oder Sprachförderung ist die 
selbstständige Suche nach der 
eigenen Wohnung aktuell wohl 
eine der größten und auch schwie-
rigsten Aufgaben für Geflüchtete. 
Neben Durchhaltevermögen und 
ausreichenden Sprachkenntnissen, 
braucht es vor allem auch ein Ver-
ständnis von Begriffen wie 
„Kaltmiete“, „Nebenkosten“ oder 
„Mietobergrenze“. Das Engage-
ment und die Unterstützung von 
Freiwilligen stellen dabei eine 
wichtige und notwendige Stütze 

und Brücke zwischen den Woh-
nungssuchenden und den Vermie-
ter*innen oder Behörden dar. 
 
Mitwirken 
Wir suchen interessierte und en-
gagierte Menschen, die Zeit und 
Lust haben, Menschen auf dem 
Weg in ein eigenes Zuhause zu 
begleiten und bei der Wohnungs-
suche in Augsburg zu unterstützen 
und Wohnungsangebote, sowohl 
für Einzelpersonen als auch für 
Familien mit Kindern. 
Sie kennen jemanden, der eine 
Wohnung vermietet oder haben 
selbst eine Wohnung zu vermie-
ten? Sie haben Lust sich bei unse-
rem Projekt zu engagieren? Dann 
lassen Sie es uns einfach wissen, in 
welchem Bereich Sie sich am Bes-
ten einbringen können. Hier fin-
den Sie weitere Informationen zu 
den Möglichkeiten, sich zu enga-
gieren oder Wohnraum anzubie-
ten. Wir freuen uns von Ihnen zu 
hören! 
 

Informationen und Kontakt: 
Wohnprojekt Augsburg 
Wertachstraße 29 
D-86153 Augsburg 
info@wohnprojekt-augsburg.de 
www.wohnprojekt-augsburg.de  

http://info@wohnprojekt-augsburg.de
http://www.wohnprojekt-augsburg.de
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Freud und Leid 

 

 

Geburtstage, Taufen, Hochzeiten 
und Beerdigungen werden aus Da-
tenschutzgründen nur in der Druck-
ausgabe des Gemeindebriefes ver-
öffentlicht! 
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Angedacht 
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Namen und Adressen 
Pfarramt 
Blücherstr. 26, 86165 Augsburg 
Tel.: 71 97 61 Fax: 7 29 13 89 Email: Pfarramt.StMarkus.A@elkb.de 
Homepage: www.St-Markus-Augsburg.de 
Spendenkonto: IBAN: DE50 7209 0000 0004 0027 50 
   BIC: GENODEF1AUB, VR-Bank Augsburg-Ostallgäu eG 
 

Büro 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr 10 - 12 Uhr; Do 16 - 18 Uhr 
Telefon 71 97 61 
Sekretärin: Elke Ostertag-Zimmer              Email: Elke.Ostertag-Zimmer@elkb.de 
 

Pfarrstelle nicht besetzt 
Vakanzvertretung: Pfarrer Christian Burkhardt, Tel.: 71 98 81, 
Mail: Christian.Burkhardt@elkb.de 
 

Jugendreferentin 
Heike Knebel , Tel: 719761 oder 015775263182 Mail: Heike.Knebel@elkb.de 
 

Kinder - und Jugendbücherei St. Markus 
Öffnungszeiten: Freitag 8.30 - 10 Uhr und 14-16 Uhr   Sonntag 11-12 Uhr 
Telefonische Verlängerung der Ausleihe unter Tel. 4483250 während der Öffnungszeiten 
 

Gemeindeverein fundamentum 
1. Vorsitzender: Wolfgang Bär, Tel.: 71 77 59,  info@fundamentum-foerderverein.de 
Spendenkonto IBAN: DE94720900000004079655 BIC: GENODEF1AUB 
VR-Bank Augsburg-Ostallgäu eG 
 

Diakonie-Sozialstation 
Diakonie Sozialstation Augsburg (mit Stützpunkt Lechhausen), Leitung: Anita Otte 
Jakobine-Lauber-Str. 5, 86157 Augsburg, Telefon: 0821 5094312 
Email: sozialstation@diakonie-augsburg.de      Homepage: www.diakonie-augsburg.de 
 

Förderverein für die ambulante Pflege im Diakonischen Werk Augsburg e.V. 
1. Vorsitzender: Wolfgang Bär, Tel. 71 77 59 
Spendenkonto IBAN DE85720500000000100701 BIC AUGSDE77XXX Stadtsparkasse 
 

Kindertagesstätte St. Markus 
Träger: Ekita.net, Evangelische Kindertageseinrichtungen in der Region Augsburg, 
Gemeinnützige GmbH, Ulrichsplatz 17, 86150 Augsburg 
Blücherstr. 26a, 86165 Augsburg, Tel.: KiTa 71 75 50     Hort 20 71 42 54 
Email: st-markus.ekita@elkb.de                Homepage: www.ekita.net 
Leitung: Ursula Schwanbeck 
Spendenkonto: IBAN: DE46 7205 0101 0030 2051 57 BIC BYLADEM1AUG Kreissparkasse 

http://www.St-Markus-Augsburg.de
mailto:info@fundamentum-foerderverein.de
mailto:sozialstation@diakonie-augsburg.de
http://www.diakonie-augsburg.de

